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Auslandseinsatz

Lohnsteuer &
Sozialversicherung

So gestalten Sie 

Ihren 

internationalen 

Mitarbeitereinsatz

rechtssicher und 

für alle Beteiligten 

optimal!

 	 Prüfung der Steuerpflicht im Inland

	 Richtige Anwendung von 
Doppelbesteuerungsabkommen

	 Besonderheiten im Konzern

	 Voraussetzungen für die Anwendung 
des Auslandstätigkeitserlasses (ATE)

	 Reisekosten bei Auslandsaufenthalt

	 Sozialversicherung bei Auslands-
einsatz nach europäischem, 
bilateralem und deutschem Recht

	 Leistungsansprüche

	 Vordrucke, Checklisten und 
Fallbeispiele

Dipl.-Finw. Ralf Gebhardt
         Sachgebietsleiter  
	  Zentrale Außenprüfung Lohnsteuer 
	 Finanzverwaltung Nordrhein-Westfalen

Dipl.-Verww. Burchard Osterholz
        GKV-Spitzenverband
	 Deutsche Verbindungsstelle 
	 Krankenversicherung – Ausland, Bonn
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Inklusive der Auswirkungen durch das 
neue Reisekostenrecht ab 1.1.2014!

Über Uns

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und ent-
scheidenden Informationen und setzen sie in exakt 
auf Ihren Bedarf zugeschnittene Veranstaltungen 
zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, For-
schung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen von morgen – und das stets komprimiert, 
praxisnah und aktuell! 

Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbe-
sondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dy-
namik, steigendem Wettbewerb und zunehmendem 
Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg 
entscheidend!

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und in der  
Finanzbuchhaltung (FiBu) zum 01.01.2014 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2014
Bilanzierung 2014
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2014
Umsatzsteuer 2014
Mit Referenten aus...
...Bundesministerien
MinRat Thomas Blöink
Bundesjustizministerium, Berlin
Dipl.-Finw. Ferdinand Huschens
Bundesfinanzministerium, Berlin

..Landesministerien
ROAR Thorsten Falk
Hessisches Finanzministerium, Wiesbaden 
MinDirig. Dr. Steffen Neumann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl.-Finw. Torsten Zwirner
Finazbehörde Hamburg

..Finanzverwaltung
Dipl.-Finw. Georg Harle
Finanzamt Frankfurt/Main 
Dipl.-Finw. Volker Hartmann
Finanzamt Hamburg
Ltd. Reg.Dir. Franz Hruschka
Finanzamt München

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

26. November 2013	 Düsseldorf
03. Dezember 2013	 München
04. Dezember 2013	 Frankfurt/Main
11. Dezember 2013	 Hamburg
12. Dezember 2013	 Berlin

Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2014



    Seminarziel  Bei der Entsendung von Mitarbei-
tern in das Ausland werden die Verantwortlichen aus den 
Personalabteilungen immer wieder vor neue Heraus-
forderungen gestellt.  Durch die zahlreichen Neuregelungen 
und Änderungen im Steuer- und Sozialversicherungsrecht 
ergeben sich Fragen und Problemstellungen, die sowohl aus 
Unternehmens- als auch aus Mitarbeitersicht optimal gelöst 
werden müssen.

Das Referententeam zeigt Ihnen, wie Sie den Auslands-
einsatz in Ihrem Unternehmen rechtssicher gestalten und 
eventuell auftretende Probleme schnell lösen können. Die 
Steuerpflicht, der Steuerabzug und Freistellungen sind 
ebenso ein Thema wie die Reisekosten und die Berücksichti-
gung besonderer Vergütungen – alles auf der Basis der aktu-
ellen Rechtslage sowie der neuen Lohnsteuer-Richtlinien.

Einen weiteren Schwerpunkt dieser Veranstaltung bilden die 
Fragen zur Sozialversicherung während eines Auslandsein-
satzes. So hat z.B. der Verbleib in der deutschen Renten-
versicherung für den Expatriate oft herausragende Bedeu-
tung. Dieses Seminar garantiert im Hinblick auf die lohn-
steuerlichen und sozialversicherungsrechtlichen Aspekte 
eine optimale Durchführung Ihrer Auslandsentsendung.

Teilnehmerkreis Dieser Lehrgang wendet  
sich an Leiter/Mitarbeiter/Sachbearbeiter der

	 n	 Lohn- und Gehaltsabrechnung
	 n	 Verwaltung
	 n	 Personalabteilung.
	 An dem Seminar können auch Einsteiger teilnehmen, die 

sich neu mit der Materie beschäftigen.

Begrenzte Teilnehmerzahl Die 
Veranstaltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, um eine 
Atmosphäre zu gewährleisten, in der die anspruchsvolle 
Thematik praxisorientiert vermittelt werden kann. 
Hierzu dient auch die von den Referenten erstellte 
Dokumentation, die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeitsplatz 
– noch lange als hilfreiches Nachschlagewerk dienen 
wird.

Auslandseinsatz
Lohnsteuer & Sozialversicherung
Programm

9.00	 Eröffnung und Begrüßung

9.15	 Lohnsteuer bei Auslandseinsatz unter 
	 Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage,  
	 der Lohnsteuer-Richtlinien und den neuen 	  
	 Verwaltungsanweisungen

	 Prüfung der Steuerpflicht im Inland 
	 	 Voraussetzungen für eine unbeschränkte oder  
		  beschränkte Steuerpflicht	

	 Richtige Anwendung von  
	 Doppelbesteuerungsabkommen 
	 	 Neues umfangreiches BMF-Schreiben
	 	 Zuweisung des Besteuerungsrechts, 183-Tage  
		  Regelung, Begriff des Arbeitgebers i.S.d. DBA,  
		  Betriebsstättenvorbehalt
	 	 Besondere Vergütungen wie z.B. Erfolgsprämien,  
		  Stock-Options, Altersteilzeit, Abfindungen,  
		  Hypo-Tax
	 	 Aufteilung des Arbeitslohns

10.45	 Kaffeepause

11.00	 Lohnsteuerabzug im Inland
	 	 Besonderheiten bei konzernverbundenen 	  
		  Unternehmen

	 Voraussetzungen für die Anwendung des  
	 Auslandstätigkeitserlasses (ATE)

	 Reisekosten bei Auslandsaufenthalt
	 	 Erstattung durch den Arbeitgeber
	 	 Verpflegungspauschalen im Ausland
	 	 Übernachtungspauschalen im Ausland
	 	 Doppelte Haushaltsführung im Auslandseinsatz,  
		  Umzugskosten, neue Auslandsreisekosten

13.00	  Gemeinsames Mittagessen

14.00	 Sozialversicherung bei Auslandseinsatz

	 Versicherungs- und beitragsrechtliche Aspekte
	 Klärung der anzuwendenden Rechts-	  
	 vorschriften  (wichtig für die Planung der  
	 Lohnnebenkosten)

	 nach europäischem Recht
	 	 Territorialprinzip

	 Entsendung: Definition, Dauer, Rechtsprechung
		 Ausnahmevereinbarung
	 Beschäftigung in mehreren Staaten
	 Vordruck E 101: Anwendungsbereich, Grenzen, 
	 Bindungswirkung
	 Checklisten, Fallbeispiele
	 Beitragsabführung

15.30	 Kaffeepause

15.45	 nach bilateralem Abkommen
	 	 Territorialprinzip

		 Entsendung: (unterschiedliche) Definitionen, 
			 Zeiträume, Rechtsprechung
	 Ausnahmevereinbarung
	 Vordrucke, Checklisten, Fallbeispiele
	 Möglichkeit von freiwilligen Versicherungen

nach deutschem Recht
	 Territorialprinzip
	 Entsendung: Definition, Dauer, Rechtsprechung
	 Checklisten, Fallbeispiele
	 Möglichkeit von freiwilligen Versicherungen

		  (u. a. in der Arbeitslosenversicherung)

Leistungsansprüche
		 Rentenversicherung/Krankenversicherung
		 Ansprüche auf  Leistungen, Arbeitsförderung
		 Unfallversicherung

ca.
17.30	 Ende der Veranstaltung

Referenten

Dipl.-Finw. Ralf Gebhardt
Hauptsachgebietsleiter AO und Sachgebietsleiter 
der Zentralen Außenprüfung Lohnsteuer,
Finanzverwaltung Nordrhein-Westfalen

Herr Gebhardt beschäftigt sich schon seit mehr 
als 20 Jahren mit Fragen rund um die Lohnsteuer. 
Als Sachgebietsleiter der Zentralen Außenprüfung 
Lohnsteuer ist er stets über die aktuelle Rechtslage 
informiert. Durch seine Zuständigkeit für die 
Rechtsbehelfsstelle einschließlich der Vertretung 
vor dem Finanzgericht Düsseldorf ist er mit den 
Zweifelsfragen aus Unternehmenssicht vertraut. Seit 
1994 ist er auch als Referent im Lohnsteuerrecht 
tätig. Sein Schwerpunkt liegt dabei im Bereich der 
grenzüberschreitenden Arbeitnehmersachverhalte. 

Dipl.-Verww. Burchard Osterholz
GKV Spitzenverband Deutsche Verbindungsstelle
Krankenversicherung – Ausland, Bonn

Herr Osterholz ist bei der Deutschen Verbindungsstelle 
Krankenversicherung – Ausland als Referent für 
Rechts- und Verwaltungsfragen tätig. Im Rahmen 
dieser Tätigkeit verhandelt er mit Spitzenverbänden 
der Sozialversicherung/Krankenversicherung sowie 
ausländischen Stellen. Er ist außerdem viele Jahre als 
Referent tätig und wird ebenfalls regelmäßig sehr gut 
bewertet.

Seminarhinweis
Das Neue Reisekostenrecht 2014
29. Oktober 2013 in Berlin
13. November 2013 in Frankfurt/Main 
21. November 2013 in München 
30. Januar 2014 in Düsseldorf

Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 
06221/65033-0.

Auslandseinsatz
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Inklusive der Auswirkungen durch das 
neue Reisekostenrecht ab 1.1.2014!

Über Uns

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und ent-
scheidenden Informationen und setzen sie in exakt 
auf Ihren Bedarf zugeschnittene Veranstaltungen 
zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, For-
schung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen von morgen – und das stets komprimiert, 
praxisnah und aktuell! 

Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbe-
sondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dy-
namik, steigendem Wettbewerb und zunehmendem 
Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg 
entscheidend!

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und in der  
Finanzbuchhaltung (FiBu) zum 01.01.2014 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2014
Bilanzierung 2014
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2014
Umsatzsteuer 2014
Mit Referenten aus...
...Bundesministerien
MinRat Thomas Blöink
Bundesjustizministerium, Berlin
Dipl.-Finw. Ferdinand Huschens
Bundesfinanzministerium, Berlin

..Landesministerien
ROAR Thorsten Falk
Hessisches Finanzministerium, Wiesbaden 
MinDirig. Dr. Steffen Neumann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl.-Finw. Torsten Zwirner
Finazbehörde Hamburg

..Finanzverwaltung
Dipl.-Finw. Georg Harle
Finanzamt Frankfurt/Main 
Dipl.-Finw. Volker Hartmann
Finanzamt Hamburg
Ltd. Reg.Dir. Franz Hruschka
Finanzamt München

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

26. November 2013	 Düsseldorf
03. Dezember 2013	 München
04. Dezember 2013	 Frankfurt/Main
11. Dezember 2013	 Hamburg
12. Dezember 2013	 Berlin

Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2014


